
109-12-43

140.lishi

lirl c. 14-:142.17-3.14-4 maue

list '0. 128 paedng

13.4.2010Suul

N■která folia neskenována - prázdné listy



Landesfendenverkehrsverband e. V.

Reichenberg,

29. März 1941.

Kudetenland

Adolf-Sitler-Plaz 23 - Ruf 4502

DerGefchäftsfuhrer

Direktor Karl G. Bachmann

An den

Chef der Kanzlei des Herrn

Staatssekretär K.H. Frank,

z.Hd. d.Herrn ORR.Dr. Grieß,

P_r_a_g_2_

Czerninpalais.

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat !

Der Leiter des LFV Sudetenland, Gauhauptmann

Dr. Anton Kreißl, hat den Bäderausschuss des LFV am

8. und 9.April zu einer Tagung nach Prag berufen.

An der Tagung nehmen die Vertreter sämtlicher sudeten-

deutscher Heilbäder und Kurorte, der wissenschaftliche

Beirat, sowie der Quellentechnicker des Reichs, Dipl.

Ing. Wollmann, Berlin, teil.

Ich wäre Ihnen zu Dank verpflichtet, wenn

Sie Herrn Staatssekretär K.H..Frank veranlassen würden,

die Tagungsteilnehmer am' 8. oder 9.April kurz zu em-

pfangen. Herr Staatssekretär Frank ist Karlsbader Kind

und hat immer stärkstes Interesse für die Entwicklung

der sudetendeutschen Heilbäder ünd Kurorte gezeigt.

Schon aus diesem Grunde würden sich die Tagungsteilnehmer

9A

ausserordentlich freuen,wieder einmal ihren alten Kampf-

genossen und Förderer zu sehen und mit ihm einige Worte

zu wechseln.

X

0

0.



ehnsherband

DerC

Für eine ehenöglichste Mitteilung wäre

ich Ihnen dankbar.

Heil Hitler

Wm

EILBOTEN!
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2. April 1941.

An Herrn

Direktor Bachmann,

1 2. IV. 19441

Reichenbergs

Adolf-Hitler-Platz 23.

Sehr geehrter Herr Direktor!

Für das dort. Schreiben vom 29.v.M. - ohne Zeichen in

Sachen Empfang des Bädereusschusses des Landesfremden-

verkehrsverbandes e.V. Sudetenland am 8. oder 9.d.M.

bei dem Herrn Staatssekretär t nke ich verbindlich. Ich

habe den Inhalt des Schreibensyden Herrn Staatssekretär

vorgetragen, der Ihnen mitteilen lässt, dass es ihm lei-

der seiner starken Inanspruchnáhme wegen nicht möglich

sei, die Teilnehmer während der Dienststunden an Amts-

stelle zu empfangen. Hingegen möchte der Herr Staatssekre-

tär die Teilnehmer v

nehmen Zeit am Versa

wäre Ihnen deshalb :

lichst umgehend ein

zuleiten würden.
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warcen: "Verksufsbüro der Vereinigten Papierfabriken" /el■e-g0/,

"Stestliche Bernstein-ßenufaktur, Königeberg Pr." /4176-77/, dann durch

die Pesenge der Veverka-Dtrssse, vo besucht virá:die *Zentrale des

Institutes zur Förderung sutonon.Geworbe pur Mahret, Brinn* /43e9-30/,

hiereuf zum Stande der "Kotvan G.e.b.k.,zlin /4l3l-36/.

Abatieg durch das Treppenhaus A in cen Il.Stock und Besiehtigung der

Stande: "Export- und Iuddstrie-Institut, Bivenbrod", "Czechoeristella",

"Oanipol", "Bemberg", durch dia Gallerie zur Besiehtigung des Standes

der *Böhmiseh-mährischen Glnsfabriken".

X11

Abstieg durch das Treppenhaus D in das I.Stoekwerk zur Bésiehtigung

des Stendes der "Schveizerischen Zentrele rür Randeleförderung".

Abstieg durch das Treppenhaus g fn den Zeicehenstoek zir Besiohtigung

des Stsndes der *Vereinigten GlanzetofréFabriken &üd,* und dureh cie

Pessege der Bélaky-ßtresse /Besiebsigimg der Stände "Poldihütte",

"Leipziger Leichtmetsllwerk Rsekvitz"/ zum Stande der *Eaffenverke

Brünn".

Abatieg in das Erdgeschoss, Durchgang durch die Kasehinenhelle nit

Besichtigung der Stänce: "Eestböhmische Kaolin-, Schsmotte- und slor.
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DER MESSEPALAST IN PRAG
Mietpian und Preisliste des I. Stockwerkes.
Veverkova ulice.
Die baulich auf zwei Hälften abteilbaren Räumlichkeiten sind für den Fal
1137.
einer Teilung mit zwei Nummern bezeichnet.
1137
1438
X
t
467 4168 169 470 47172
d
A
S
S
1473
A
G
E
US
P
A
S
S
AG
1320
1321 1322 1323 1324 13251326 13271328 13294330
3
1474
F
3
1936
L
Gewichtsangabe der Ausstellungs-
1175
güter zwecks Beurteilung der
9144
4135
zulässigen Belastung erforderlich.
LE
G
E
1177
$78
1134
A
He■manova ulice.
1979
Veletržní t■ida.
1133
$80
S
9181
1132
S
S
782
A
4183
A
A
4131
$84
H
1185
1319
13181317 4316 1315134313131213 4310 1509
4186
M87
88
P
A
S
S
A
G
1489
1194 1193 192 1194
1190
1130
1130
4429
H28 41271126 1125 124 1123+112211214120 1419
B■lského t■ida.
Masstab 1 : 300
Erläuterung der Zeichen:
Elektr. Licht
Elcktromotor
in jedem Stand
UD
Wasserzufluss
Telefon
O
Wasserabfluss
in jedern Stand
B
Gas
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14-2
.AST IN PRAG
A
Bemberg
ulice.
2137 2137
2138
2439
21402041
21422143 21442445 24462247
tlt
Timt
F
21552156 2157 245B2159 2160 2461
ChT
U
S
2324
23252326
2136
2.135
2185
1=2186
2187
2188
2189
2194 2143 2392 219
2190
       ⊥    l
Belského trida.
ErläuterungderZeichen:
I
Elektr. Licht
in jedem Stand
A
Elektromotor
I
Wasserzufluss
Telefon
O
Wasserabfluss
in jedem Stand
Gas



14-3
DER MESSEPALAST IN PRAG
Mietplan und Preisliste des Iv. Stockwerkes.
Veverkova ulice.
Die baulich auf zwei Hälften abteilbaren Räumlichkeiten sind für den Fall
einer Teilung mit zwei Nurnmern bezcichnet.
4137
438
4159 4140 414144424143 4144 4145 4146 41474148419 4100 418 415241534154 4455 4156 4157 450 4159 4160 4161
H
$t
416241694164 4165 4166
CI
4167
4168
4169
41704171
O
4172
A
S
S
A
G
E
P
A
495
Zentralle
L
ho'hren
S
S
A
G
E
4524
4525 4526 4352745284329 4304331
4551
335
453
4355
4356
4538
4359 4340 344 4342 454343442345 4346
4194
4136
Gewichtsangabe der Ausstellungs-
U
m
4175
güter zwecks Beurteilung der
4176
4155
E
zulässigen Belastung erforderlich.
4179
ho
454M
He■manova ulice.
4198
4134
A
4179
4153
S
780
Veletržn■ t■ída.
4548
4181
4192
4162
4349
A
4183
4131
4325
4522 4521 4320
7
P
A
lco
Lierforiken
Masstab 1 : 300



Mietplan und Preisliste des Erdgeschosses.
DER MESSEPALAST IN PRAG
Die baulich auf zwei Hälften abteilbaren Räumlichkeiten sind für den Fall
einer Teilung mit zwei Nummern bezeichnet.
Veverkova ulice.
14-4
65
25
2.6
27
465
465
28
29
30
3
32
33
34
35
36
37
38
39
Gewichtsangabe der Ausstellungs
40
4
0t
42
güter zwecks Beurteilung der
o
zulässigen Belastung erforderlich,
00
69
70
a
71
72
75
P
74
75
76
23
0
22
ooy
E
V
8
502
O
so
0
Veletržni t■ída.
51
6
52
O
52
18
DO
68
67
66
65
64
E
FAHRT
Z
d
tilft
ta
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ALAST IN PRAG
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I
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, den 21.März 1941.

Sehr verehrter Herr Oberst!

21. 1.1941

Für die freundliche Binladung vom 2o.d.M. zu den

Veranstaltungen am "Tag der Wehrmacht" danke ich

herzlich. Ich werde den Herrn Steatssekretär am

23.d.M. zum Eintopfessen am Wenzelsplatz beglei-

ten.

Mit verbindlichen Grüssen und

Heil Hitler !

Ihr

4

Oberregierungsrat.

S3ast

An Herrn

Oberst v. Briesen,

Koumandant der Stadt Preg,

Prag

III

Kleinseitner Ring.

2.

Z.d.A.

Et. S $C
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ANLASSLICH DES SLOWAKISCHEN STAATSFEIERTAGES

1 1=/2.41.

GIBT SICH DER

S GE R SERSR R

Dr. JÁN NOVÁK

DIE EHRE

HerrnS.S-Obergpuppenführer Staatssekhnetäp

Karl Hermarzn Frank u.Frau

ZU DEM AM 18. MARZ 1941 UM 18 UHR IM AUTOKLUB, PRAG I, BEETHOVEN-STRASSE 29, STATTFINDENDEN

TEE-EMPFANG EINZULADEN

11X

U. A. W. G.

 das Sowakische Generalkonsulat

Prag II, Kleinseitner Uufer 1



DER PRIMATOR-STELLVERTRETER

Herrn

DER HAUPTSTADT PRAG

Staatssekretär,

G.Z.

733/41.

SS-Gruppenführer

Karl Hermann F r a n k ,

P r a g IV., Czerninpalais.

Sehr geschätzter Herr Staatssekretär !

Leider erfuhr ich erst jetzt, dass

Ihnen durch einen Regiefehler keine besondere Einladung

für Sie und Ihre sehr geschätzte Frau Gemahlin zu dem

heute von der Stadt Prag gelegentlich der Messe veran-

stalteten philharmonischen Konzert übermittelt worden

ist. Ich bitte Sie, dies entschuldigen und meine lei-

der verspätete persönliche Einladung entgegennehmen

zu wollen. Ich würde mich sehr freuen, wenn ich Sie

und Ihre Frau Gemahlin willkommen heissen könnte.

Mit den besten Empfehlungen und

Heil Hi/tler!

Tn

Vw

/Prof.Pfitzner/

/81b

$.dd

1

t.$
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Aationalsozialistische

Deutsche Arbeiterpartei

Gau Sudetenland

Kreisleitung Prag

Der Rreisleiter

An den

Herrn Staatssekretär

S$-Gruppenführer K.H. F r a n k

des Staats■ekretü

IRe:d poekto

ia uthmen und mahren.

P rag IV.

Eing. 21. MRZ. 1941

Czerninpalais

Unfer Zeichen:

Ihy Zeichen:.

Brag II., Kampa.,den..17.MärZi41.

egenstand:

Protektorat Böhmen und Mähren

Fernruf 479-51-4

Herr Staatssekretär!

Über Einladung der Deutschen Volksbildungsstätte Prag

spricht am Donnerstag,dem 27.März um 20 Uhr im Grossen

Saal der Deutschen Volksbildungsstätte Herr Oberrat

Pg. Dr. Hans B l a s c h e k zum Thema

"Probleme der Verwaltung in der Entwicklung Böhmens".

Die Beutsche Volksbildungsstätte erlaubt sich, Sie, Herr

Staatssekretär, zu diesem Vortrag geziemend einzuladen.

Heil Hitlr!

fs

Gauleithing

Arelstiltung

prag

C$.S.$\}$
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21. März 1941.

St. S, xb

1. An Herrn

Kreisleiter Höss,

Prag III,

Kampa 14.

-

Kreisleiter!

Der Herr Staatssekretär faeet.für die Einladung zu der

Veranstaltung am 27.d.M., 2o Uhr, im Grossen Saale der

Deutschen Volksbildungsstätte zu Prag danken und mit-

teilen, dass er es noch nicht übersehen könne, ob es ihm

möglich sei, an dem Vortrag von Herrn Präsidialchef Dr.

Blaschek über das Thema "Probleme der Verwaltung in der

Entwicklung Böhmens" beizuwohnen. Ich werde mir erlauben,

Ihnen am 27.d.M. die endgültige Entscheidung des Herrn

Staatssekretärs fernmündlich durchzugeben.

Heil Hitler!

Ihr

Oberregierungsrat.

2. G.R. mit l Anlage

Herrn Ha f e r ka m p

1y y

zur Kenntnis übersandt.

3. Alsdann Wv.am 26.3.1941 bei dem Unterzeichner.
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Aationalsozialistische

Deutsche Arbeiterpartei

Gau Sudetenland

1 dos  ao sehcetrs

Kreisleitung Prag

I Feo g gektoc

in Uuhm nua Mähren.

Eing.: 27.MRZ.1941

Der Kreisleiter

An den

Tgb. Nr.:

Herrn Staatssekretär

SS-Gruppenführer K.H. F r a n k

Prag IV.

Czerninpalais

Unfer Zeichen:

Jhr Zeichen:

Brag III., Rampa.d.en...2.4..Mär.z..19.4.1

egentand: Vortrag Oberrat Dr. Blaschek.

Protektorat Böhmen und Mähren

Fernruf 479-51-4

Herr Staatssekretär!

Auf Wunsch von Herrn Oberrat Dr. Hans B l a s c h e k

und im Einvernehmen mit Kreiswart KdF Dr. H i e b s c h

wurde der Vortrag

"Probleme der Verwaltung in der Entwicklung Böhmens"

wegen des ungünstigen Termines (27.3.: Gastspiel der

Dresdner Oper) auf unbestimmte Zeit v e r s c h o b e n .

Die Deutsche Volksbildungsstätte Prag bittet Sie, Herr

Staatssekretär, davon Kenntnis nehmen zu wollen.

Heil Hitler!

brc.j. a.d.

/. 2/2.47.

U

Gauleitung

Acelsteitung

Goad

C$\$



, den 13.März 1941.

M

13. III. 1941

Oberführer!

Für die Aufforderung zur Teilnahme am V-Standort-

konzert auf dem Altstädter Ring sowie im Anschluss

hieran an einem kleinen Imbiss im Pührerheim der

-Standortkommandantur em 15.d.M. danke ich ge-

horsamst, Leider kann ich im Augenblick nicht

übersehen, ob ich an den Veranstaltungen teilneh-

men kann. Ich werde mir erlauben, meinen endgülti-

gen Bescheid Ihrem Adjutanten fernmündlich zu

übermitteln.

HeilSNAtler!

,

The

-Obersturmbanführer.

An

4-Oberführer Scherner,

-Standortkommandant Prag,

Prag II,

Nürnbergeratrasse 9o1.

2.

Wv.nach Abgang bei dem Unterzeichner. gbenae:ywsge.

2. a. d.

1. */8.40.

$\r$
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- Standortkommandant Prag

Prag, den 12.März 1941.

Herrn

Oberregierungsrat,

i-Obersturmbannführer

Dr. Robert G i e s ,

Prag IV.

Czernin-Palais.

Lieber Kamerad G i e s !

Im Auftrage des Höheren /-und Polizeiführers,Staatssekretär,

4-Gruppenführer K.H.F r a n k,gestatte ich mir,Sie und

Frau Gemahlin nach der Parade in Prag am 15.März 1941 zum

-Standortkonzert auf dem Altstädter Ring und im Anschluß

daran, etwa 13.oo Uhr, zu einem kleinen Imbiß in das

Führerheim der i-Standortkommandantur zu bitten.

Heil Hitler !

mmm

41-Oberführer.

Um Zusage bis 14.3.41

wird gebeten an:

Fernspr.63.479,Klappe 37.



12. März 1941.

I. 1941

An Herrn

Dr.Oehm,

Prag XII,

Kronengasse 162.

a1ees

-1

1

Sehr geehrter Herr Oehm!

Der Herr Staatssekretär lässt für die Einladung zur

feierlichen Eröffnung der Akademie für Pharmazeuti-

sche Fortbildung für das Protektorat Böhmen und Mäh-

ren und den Bezirk Sudetenland am 29.d.Mts. um

10 Uhr im Hörsaale der Gesundheitsanstalt zu Prag-

Weinberge danken und mitteilen, dass es ihm infolge

seiner dienstlichen Jnanspruchnahme nicht möglich

sei, der Einladung Folge zu leisten.

Der Herr Staatssekretär hat mir den Auftrag erteilt,

der Akademie aus Anlass ihrer Eröffnung seine besten

Wünsche für eine gedeihliche Entwicklung zu übernit-

teln. Jch darf mich hiermit dieses Auftrags entle-

digen.

Heil Hitler!

211xr

Oberregierungsrat.

2.

Z.d.A.
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Büro des S aa sfakatärs

beim Reio p.o.ekto.

in Böhmen unè mähren.

Eing.: 10.MRZ.1941

Tgb. Nr.:

Dic deutsche Apothekerschaft

Prag,den 7.März 1941

Akademie für Pharwazeutische

Fortbildung.

Bezirk Sudetenland

Protektorat Böhmen und Mähren

Der für die Eröifnung und die Vorträge der

Akademie für Phariazeutische Fortbildung in Aussicht genommene

Hörsael hat sich wegen der unerwartet rossen Anzahl einlaufen-

der Anneldungen als zu klein erwiesen.

Die Eröffnung und die Vorlesungen finden da-

her zur selben Zeit im grossen Hörsaale der Gesundheitsanstalt

des Protektorates in Prag - Weinberge,Kronenstrasse l62(Halte--

stelle "Wotitzer Gasse " der Strassenbahn lo, l6,22 ) statt

Ich bitte Sie,von dieser Aenderung

lichst Konntnis zu nehmen.

Heil Hitler

Der komisari

Dr.Gust.v



Büco des S aa s■ekretärs

be.a Fe p.olektor

in Böhmen vnd mühren.

Eing.: 11. MRZ. 1941

Akade:ie für Pharmazeutische

Fortbildung

Bezirk gudetcnland

Protektorat Böhaen und Mähren.

Wegen der

spruchnahme der Prager Gasthöf

für Pharmazeutische Forthildur

(erster T

un 10 Uhr

in Prag

gasse" de



BRENTANO-GESELLSCHAFT

Prag,DEN

12.März 1941.

BRENTANQ-ARCHIV

193

PRAG VII, U VOZOVKY-1218

Langemarckstraße 17.

FERNRUF 70337

Zahl 14 Dr.0./41.

Büro des Staats■ekretärs

beim Reichsprotektor

Betrifft : Vortrag Dr. Haering, Einladung.

in Böhmen und mähren.

Eina.:

13 MR7 1941

H e rr n

1 bermenk: dyerage.

N

SS.

s.a.d.

13/2.41.

l

Die Brentanogesellschaft, Prag gibt sich die Ehre,

die anliegende Einladung ergebenst zu überreichen.

Mit verehrungsvollen Empfehlungen

Heil Hitler

i

t

in Prag.

SOOTO

Univ.Professor PhDf.Ernst Otto



Reidskolonialbund

Ortsverband

Po■tparkaffenkonto Nr. 98.553 Prag

Ortsverbandsgefchäfts(telle:

Bankverbindung: Böhm. Escompte Bank Prag

agKlemensgaraniaRu:-2

Smetschkagasse 22-Ruf 33469

F

An Herrn

Düco des S'aats■ekretärs

Staatssekretär

Prag

ben Reio o oek c

K,H,Frank

in Böhmen und Mähren.

Prag IV

Eing.: 10.MRZ.1941

Czerninpalast

Tgb. Nr.:.

Der Ortsperbandsleiter

Jhre Nahricht vom

Jhr Zeichen

Prag II.,

Abteilung: VI/k

7.3.1941

Buch Nr.

Betrifft: Einladung

Wir erlauben uns,Sie zu dem am 13.Maerz 1941

um 20 Uhr,im grossen Saale des Deutschen Vereinshauses,Prag II,

Smetschkagasse 22,stattfindenden ersten

Kameradschaftsabend

des REICHSKOLONIALBUNDES-ORTSVERBAND PRAG

hiermit höfl. einzuladen.

Heil Hitler!

Ortsverbandsleiter.

e

2

Ot

Sudet

2$\r}$



SE

13. März 1941.

Einladung.

Dort.Schreiben vom 7.d.lts. - Zeichen Abteilung VI/k

an den Herrn Staatssekretär.

An die

Ortsverbandsgeschäftsstelle

des Reichskolonialbundes,

13. 41. 1941

Prag II,

Smetschkagasse 22.

-

POCES

Der Herr Staatssekretär lässt für die Einladung zu

dem am 13.d.Mts. um 20 Uhr im grossen Salle des

•

Deutschen Vereinshauses zu Prag stattfindenden

Kameradschaftsabend danken und mitteilen, dass es

ihm infolge seiner dienstlichen Jnanspruchnahme

nicht möglich sei, der Einladung Polge zu leisten.

Heil

Hitler!

Oberregierungsrat.

2.

Z.d.A.



Düco des Staats■ekretärs

beim Reichsprotektor

36o

in Böhmen und mähren.

Eing.: 2 6.FEB.1941

Der Primatorstellverteeter

der Hauptstadt Prag

bittet

Herrn Staatssekretär, SS-Gruppenführer Karl Hermann F r a n k

und Frau

an einem.Abendesseen

im Prager Gemeindehaus (Repräsentationshaus)

28.Februar 1941

anläßlich

des Prager Festkonzertes der

am

MünchenerPhilharmonie

teilnehmen zu wollen.

3eit: unmittelbar_im Anschluss an das Konzert.

Kleidung: Uniform oder dunkler Anzug

L. A. w. g. Ruf: 212-38



26. Feber 1941.

1.

An Herrn

Primator-Stellvertnatan

rag,

Rathaus.

Sehr geehrter Herr

Der Herr Staatssel
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Im Auftrage des Göheren 6- u. Polizeiführers, Ktaats■ekretár

4-Gruppenführer K. K. Frank, erlaubt ■ich die

-Ktandortkommandantur Prag

zu dem am Donnerstag, den 2o. Febru

Deutschen

Hauses stattfindenden Vo

1/bcot:  -. &anAnschließend: Kamerads

ge ye. Ferroiie liodiece.

A nzug: Rleine

5.   

ten.

13/.47

21802re.00 79.2.1941 b.α.l

Bitte wenben!

01
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Es Spricht :

Mini■terialdirigent

Pg. Dr. Gustay Kchlotterer, Berlin

über das Thema:

„Außenhandel

im Kriege und nach dem Kriege"

23904

Bitte wenden!



17. Feber 1941.

Vortrag von Herrn Professor Dr.Jng.

Wilhelm Hoff.

Dort. Einladung - mit dem Poststempel

vom 5.d.Mts. - an den Herrn Staatssekretär.

II. 1941

An die

Kreiswaltung des NSBDr Prag,

17.

Prag III,

Kampa.

Der Herr StaatssekfeW&(ffsst der Lilienthal-

Gesellschaft für Luftfahrtforschung und der

Kreiswaltung des NSBDT Prag für die Einladung

zum Vortrag von Herrn Professor Dr. Jng. Hoff

am 20. d.Mts. im Grossen Saal des Hauses der

Deutschen Hochschulen zu Prag danken und mit-

teilen, dass es ihm leider seiner dienstlichen

Jnanspruchnahme wegen nicht möglich sei, der

Einladung Folge zu leisten.

Heil Hitler!

Oberregierungsrat.

2 1

2.

Z.d.A.



oh

Die LILIENTHAL-GESELLSCHAFT FÜR LUFTFAHRTFORSCHUNG

und die KREISWALTUNG DES NSBDT PRAG

beehren sich, zu einem Vortrag einzuladen.

Professor Dr.-Ing. WILHELM HOFF, Techn. Hochschule Berlin,

spricht über:

„DIE AUFGABEN DER FERTIGUNG BEI

DER FLUGZEUGHERSTELLUNG“

Anschließend wird der Film

„STÄTTEN DEUTSCHER LUFTFAHRTFORSCHUNG“

vorgeführt.

Zeit: Donnerstag, 20. Februar 1941, 20 Uhr pünktlich

Ort: Großer Saal des Hauses der Deutschen Hochschulen, Prag,

Smetanaplatz 2

Diese Einla

Weitere Einlad

im Generalsekr

angefordert we



Im Auftrage des Hóheren µ- u.

½-Gruppenführer K. K.

-Standortk

/m



, den 11. Feber 1941.

Eishokey-

ich herzlich.

Leider war es mir infolge meiner dienstlichen In-

anapruchnahme nicht möglich, der Einladung Folge

zu leisten.

Heil Hitler !

Ihr

Oberregierungsrat.

00080

An

Hauptbannführer Fg. Zoglmann,

P r a a IV.



, den 5.Feber 1941.

1.

Lieber Kamerad Peter!

6. 1I. 1941

Leider war es mir letzthin wegen eines Auftrages,

den ich für #-Gruppenführer Frank zu erledigen hatte,

nicht nöglich, entsprechend meiner Zusage der Ein-

ladung zum Abendessen Folge zu leisten. Ich habe

das sehr bedauert und hoffe, dass sich bald eine

andere Gelegenheit gibt, das Versäumte nachzuholen.

Heil Hitler!

Ihr

S38a0

4-Obersturmbannführer.

An

#-Obersturmbannführer Peter,

Kommandeur des H-Wachbatailions Prag,

Prag

2.

Z.d.A.

$x\r$
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4. Feber 1941.

Kriegs-Skimeisterschaften 1941.

Dort. Einladung an den Herrn Staatssekretär.

An die

Geschäftsstelle der Kriegs-Skimeisterschaften 1941

6.11. 1941

des Turngaues 18 Sudetenland,

Gablonz/Neisse,

Verkehrsamt (Rathaus).

0888S

Aom toh Aen Fingeng der fraglichen Einladung bestätige.

der Herr Staatssekre

abwesend ist und info

gs-Skimeisterschaften

gen nicht teilnehmen

Heil

H i



Der Turngau 18 Sudetenland

im Mationalsozialistischen Reichsbund für Leibesübungen

beehrt Jich, Sie hiermit zu den am 8. und 9. Feber 1941 Jtattfindenden

Kriegs-Skimeisterschaften 1941

des Turngaues 18 Sudetenland in bablons (Meiße)

einzuladen. Um Antwort mittels beiliegender Rarte wird bis Jpätestens

3. Feber 1941 gebeten. Dieje Einladung gilt gleichzeitig als Ehrenkarte

Rudolf Müller

Willi Brandner

Gaufachwart

Gauturnführer

-

Zeitplan umftehend
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Zeiteinteilung:

Samstag, 8. Feber, 8.30 Uhr Flaggenhiffung

9 Uhr 15 km- und 7 km-Langlauf

15 Uhr Rombinationssprunglauf

aded 

Sonntag, 9. Feber, 8.30 Uhr 4×8 km-Staffellauf

13.30 Uhr Spezialsprunglauf, anschließend Siegerehrung

Die Sprungläufe jinden auf der Zillertaljchanze ftatt - Start

und Ziel Jämtlicher Läufe, Wechjel beim Staffellauf, Siegerehrung, bei diejer Schanze

23S88



, am

1941

Anfwortfarte

9S

Jch nehme an den Kriegs=Skimeifterfchaften 1941 des Turn=

gaues 18 Sudetenland in Gablonz/Neiße teil und treffe am

ín Gablonz ein.

Bejondere Wünsche:

Ich benötige.

Eínbeffzímmer

3weibetfzimmer

Name:

Anschrijt:
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Drucksache

An die

Gefchäftsßtelle der

Kriegs=Skimei■terschaften 1941

des Turngaues 18 Sudetenland

2.387

Gablonz/Neiße

Verkehrsamt (Rathaus)



bs

DIESUDOSTEUROPA-GESELLSCHAFT e. V.

gestattet sich, am Dienstag, den 4. Februar 1941, 18 Uhr, im Großen Saale der Wirtschafts-

kammer Wien, IV., Schwarzenbergplatz 16, zu einem Vortrag des Herrn

Generaldirektor der Dänische

über das

„DIE GEGENWARTIGE L

\RK"

einzuladen.

A. HEINRICHSBAUER

ELSBERGER

Vizepras■dent

ifüllen und diese Einladung beim Eintritt abzugeben.
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22. Jänner 1941.

1.

An Herrn

Primator-Stelivertreter Prof.Dr.Pfitzner,

Prag,

21.1.

Rathaus.

g5884

Sehr geehrter Herr Professor!

Der Herr Staatssekretär lässt für die Einladung zu der

am 26.d.Mts., 11,3o Uhr vormittags, in den Festräumen

der Prager Stadtbücherei stattfindenden Eröffnung der

Deutschen Stadtbücherei danken und mitteilen, dass es

ihm leider infolge seiner Abwesenheit von Prag nicht

möglich sei, an der Veranstaltung teilzunehmen.

HeilHitler !

Ihr

lo.

Oberregierungsrat.

si.s. \

2.

Z.d.A.



41

Der Primator-G

der Hauptsto

bh



Fe st fo lg e:

Musifstüd (Prof. Langer und Prof. Schweyda)

Begrüßung durch Serrn Primator-Stellbertreter Uniberfitäts-Profefsor

Dr. Jo

Anspra

Musit

Borles

Musif
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21. Jänner 1941.

A

23.

An Herrn

Primator-Stellvertreter Prof.Dr.Pfitzner,

Prag,

Rathaus.

Sehr geehrter Herr Professor!

S0d

Der Herr Staatssekretär lässt für die Einladung zum

Mittagessen im Prager Gemeindehaus am 25.d.Mts. anläss-

lich der Verleihung des Freiherrn v. Eichendorff-Prei-

ses danken und mitteilen, dass es ihm infolge seiner

Abwesenheit von Prsg nicht möglich sei, der Einladung

Folge zu leisten.

Heil Hitler !

Ihr

Oberregierungsrat.

2. Z.d.A.

s



hto

Der Primatorstellvertreter

der Hauptstadt Prag

bittet

Herrn Staatssekretär SS-Gruppenführer K.H. F r a n k

Mittagessen

an einem

im Prager Gemeindehaus (Repräsentationshaus)

25. Jänner 1941

anläßlich.

der Verleihung des Josef

am

Freiherrn von Eichendorff - Preises an Prof,Felix Petyrek

teilnehmen zuwollen.

3eit: 13 Uhr

Kleidung: Uniform oder dunkler Anzug

L. A. w. g. Ruf: 212-38



Ims Rafetany

chsroteterin
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Der Präsident der Deutschen Akademie

Ministerpräsident Ludwig Siebert

lädt zur Teilnahme an einer

Festsitzung der Deutschen Akademie

ein,

die am 20. Januar 1941 um 17 Uhr

in Prag stattfindet Es spricht

Reichspressechef Reichsleiter Dr Otto Dietrich

über das Thema:

Geistian Cae Maco L. Na.o E..

Ort der Veranstaltung:

Festsaal des Czernin-



toth

Der Reidhsprotehtor

in Böhmen und Mähten

Prag, den 15. Sanuar 1941

 54./42

1.)

Herr Reicheprotektor Reichsminieter Freiherr von Neurath

hat mieh beauftregt; Zhnen für die Binladung zu denken, die

Ste Jeiner Exzellens zux Foier der (berreichung des

Joseph Freiherr von Eichendorff-Freiees an den Komponicten

Felin P e t y r e k übermittelt habon. Der Herr Reicho-

protoktor und Preifren von Nourath bedcuern, on der Feior

nicht teilnehmon zu kinnon.

In Auftreg

gez. von Holleben

Legationoret

uop u

Rektor der Deutschen Kerle-Univereitat

in Prag, derrn Profesaor Dr. Saure

22AI

Snetenaplate 2.

yberecert: ler lerr takorkkac les shenfures abe

2.)

Im Durchdruck

Jay. he bertedeicg uberimne bodere

baleriualvedoclar.

L. 1010.0.

St.S.

U.St.S.

3/5.c.&.

mit der Bitte um Kenntnisnahme vorgelegt. Seine Exzellenz

bittet um Wahrnehmung der Feier in seiner Vertretung.

gez. von Holleben

$X\C
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Mit dem Umbruch hat auch die Br entan og ejellfchaft eine völlige

Umftellung erfahren. Der Zweck der Gesellfchaft ist neben der Erforschung und

Veröffentlichung des Lebenswerkes Franz Brentanos im befonderen die Pflege und

Förderung artdeutscher Philofophie. Diesem Zweck sollen auch die Veranftaltungen von

Vorträgen dienen. Für den ersten Vortrag ist Prof. Dr. Erich Rot ha ck e r, Bonn,

gewonnen. Den nächsten Vortrag hat Prof. Dr. Ferdinand We inhan dl, Kiel,

übernommen.

Dr.H.Hiebsch

Dr. E. Otto

Kulturamtsleiter

Univ.-Professor

Dr. C.Shicketanz

Dr.E. Trunz

Rechtsanwalt

Univ.-Professor
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Postkart e

An die

Brentanogesel lscha f t

Prag VII

Langemar.ckstraße 17
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J ch

nehme(n) an dam M..t„.. . t.:

Wir

24

Anschrift





Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei

hitler-Jugend / Reichsjugendführung

Briefanschrift:

Bankkonto:

Berlin W 35, Kurfürstenftr. 53

nSDAp, Reichsjugendfühtung Berlin

Telegrammanfchrift: Reichsjugendfühtung Berlin

Bank der Deutschen Arbeit Nr. 67 35

fernfprec-Sammelnummer:

D.A.P

Postscheckonto: Berlin Nr. 11061

Stadtverkeht 41 00 11, Fernverkehr 41 68 41

Prag,

Die BDM - Amtsreferentin

Bertin, am 6.1.1941.

Czernin - Palais.

Jeichen und Datum ■ind bei Rntwort stets anzugeben!

Büro des S ga feketä:s

beln Fes e o.eh oc

An den

in Böhmon u: Mähren.

Herrn Staatssekretär

SS Gruppenführer K. H. Frank

Eing.:

6. JAN. 1941

Prag

Czernin - Palais.

Sehr geehrter Herr Staat

Die Führerinnen der BDM

die sich aur einer "süd

Beginn ihrer Reise eine

Sie recht herzlich bitte

rinnen zu den

würde ich

kbar, wenn Sie

fgaben und Be-

chen würden.

n Hauses statt

ch den 8. 1.

itig meinen

Sie der Fahrt

föflichheitsformen fallen bei allen pateiamtlichen Schreiben fort!



V

−

uppe Sudeten,

-Gruppenführer Frank, der derzeit von Prag abwesend

ist, lässt für die M■iädung zum Sudetenbefreiungs-

lauf am 12.d.Mts. in Harrachsdorf herzlich danken

und mitteilen, dass es ihm leider wegen seiner star-

ken dienstlichen Inanspruchnahme nicht möglich sei,

der Einladung Folge zu leisten.

Heil

Hitl

Luqgsdoto-

Z.d.A.


